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Herren Bezirksliga Mitte

SV 62 Bruchsal : TSV Karlsdorf 
Samstag, 21.10.2023, 17:30 Uhr

TSV Karlsdorf baut Siegesserie in Herren Bezirksliga Mitte 
aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Karlsdorf im Spiel der
Herren Bezirksliga Mitte beim SV 62 Bruchsal beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagnachmittag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:2 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keinen Punkt beisteuern konnten Lange / Hettinger im Spiel
gegen Schlindwein / Schilling, das 0:3 verloren ging. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-
Pleite von Leber / Walter gegen Obertik / Philipp. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Seel und
Steinmetz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sigloch und Maurer ab Ballwechsel 1. Völlig ohne
Chance waren Seel / Steinmetz hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Alexander Philipp war für Matthias Leber schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Milan Obertik konnte Dominic
Walteram Nachbartisch den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Michael Seel bekam seinen Gegner Georg Sigloch beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Die siegbringende Taktik fehlte Manuel Steinmetz bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Torsten Schlindwein ab dem Start. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit 8:11, 9:11, 13:11,
8:11 verlor Moritz Lange seine Partie gegen Florian Schilling, in die Schilling im Vorfeld bereits als
großer Favorit gegangen war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Evelyn Hettinger bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Richard Maurer. Da war final wirklich nichts zu
holen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 62 Bruchsal nun ein Punktekonto von 0:8 Punkten auf, während
der TSV Karlsdorf vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2023 gegen SG-Hambrücken/Weiher
ansteht, 8:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 62 Bruchsal bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 27.10.2023 gegen den TV Eppingen.

 Statistik:
 SV 62 Bruchsal

Doppel: Lange / Hettinger 0:1, Leber / Walter 0:1, Seel / Steinmetz 0:1 
Einzel: M. Leber 0:1, D. Walter 0:1, M. Seel 0:1, M. Steinmetz 0:1, M. Lange 0:1, E. Hettinger 0:1 

 TSV Karlsdorf
Doppel: Obertik / Philipp 1:0, Schlindwein / Schilling 1:0, Sigloch / Maurer 1:0 
Einzel: M. Obertik 1:0, A. Philipp 1:0, T. Schlindwein 1:0, G. Sigloch 1:0, R. Maurer 1:0, F. Schilling 1:
0


